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Durch ein konzentriertes Spiel
beim TV Bassenheim haben die
noch immer ersatzge-
schwächten Budenheimer Sport-
freundinnen den sechsten Sieg
im siebten Saisonspiel der
Regionalliga Südwest einge-
fahren. Ihre beste Feldtor-
schützin zeigte beim über-
deutlichen 45:19-Erfolg ihre
Qualitäten zeitweise auch
zwischen den eigenen Pfosten.
Am Samstag (2. November)
erwarten die Budenheimerinnen
den VTV Mundenheim um
17.30 Uhr in der heimischen
Waldsporthalle.

Budenheim. – Aufgrund der weiter
anhaltenden Krankheitswelle
mussten die Sportfreundinnen um
ihr Trainerteam Nikoletta Nagy und
Markus Wachsmuth mit nur acht
einsatzfähigen Feldspielerinnen
und einer Torhüterin die Reise zum

Tabellenschlusslicht ins Rheinland
antreten. Auf den Spielberichtsbo-
gen ließen sich zudem die ange-
schlagenen Lara Sagner und Jona
Reese eintragen, die jedoch nur für
den Notfall vorgesehen waren und
tatsächlich nicht zum Einsatz kom-
men sollten. Umso erstaunlicher
war, dass die Budenheimer Hand-
ballerinnen von der ersten Minute
an keinen Zweifel an ihrem dritten
Auswärtssieg der noch jungen
Spielzeit ließen: Mit einer kompak-
ten Abwehrleistung und schnellem
Tempospiel ließen sie dem Gast-
geberteam keine Chance: In der
siebten Minute traf Emily Reese
bereits zum 7:1.Yvonne Thon, seit
dieser Spielzeit Trainerin des TV
Bassenheim, griff daraufhin zur
grünen Karte und bat ihre Mann-
schaft früh zum ersten Mal zur Be-
sprechung vor der eigenen Bank.
Doch das Time-Out verpuffte, und
die Sportfreundinnen zogen mit

Aushilfs-Torfrau und erfolgreichste Feld-Torschützin
Kantersieg in Bassenheim für Sportfreunde-Handballerinnen trotz dezimiertem Kader

Valentine Pott musste im Spiel gegen Bassenheim eine Zeitlang
im Tor spielen – in der restlichen Spielzeit erzielte die jüngste
Spielerin im Kader zehn Treffer.

(Archivfoto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

04.11. BIS 09.11.2024
hausgem. Lasagne 100 g 1,49 €
... unwiderstehlich!

Schweinebraten mit Kruste 100 g  0,95 €
ein Genuss

Knusper-Schnitzel 100 g  1,59 €
vom Hähnchen

grauer Presskopf /Fleischmagen
ein Genuss 100 g  1,49 €

Paprikalyoner 100 g  1,98 €
im Aufschnitt

Nuss-Schinken roh 100 g 2,45 €
eigene Herstellung
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schnellen Ballgewinnen und siche-
ren Abschlüssen weiter davon. Bis
zur 22. Minute, als Hanna Wagner
zum 16:3 traf, hatten sich bereits
alle einsatzbereiten Spielerinnen
aus Budenheim in die Torschützen-
liste eintragen. Die Rheinländerin-
nen verdoppelten die bis dahin er-
zielten eigenen Tore in den an-
schließenden letzten acht Minuten
bis zum Halbzeitpfiff zwar – doch
das Spiel war schon lange vor dem
22:6-Halbzeitstand entschieden.

Zweimal zweistellig

Nach dem Wiederanpfiff traf eine
Bassenheimer Spielerin die einzige
Budenheimer Torfrau beim Torwurf
unglücklich im Gesicht. Melissa
Kirchner konnte zunächst nicht wei-
terspielen, sodass A-Jugend-Spie-
lerin Valentine Pott die für sie unge-
wohnte vakante Torwartposition
übernehmen musste – und das mit
großem Erfolg. In den wenigen Mi-
nuten, bis Kirchner wieder spielbe-
reit war, konnte sie mit einigen Pa-
raden überzeugen.
Offensiv blieben die Sportfreundin-

nen weiterhin stark und überzeug-
ten fortlaufend durch gut ausge-
spielte Tempogegenstöße und
durchschlagkräftige 1:1-Aktionen
aus dem gebundenen Spiel. Auf-
grund ungewohnter Abwehrkon-
stellationen kamen allerdings auch
die Bassenheimerinnen um ihre
Topscorerinnen Carolina Fetz und
Emma Deurer etwa ab der 40. Mi-
nute vermehrt zu freien Abschluss-
gelegenheiten. Kurz darauf sorgte
Sportfreundin Alexandra Flebbe mit
ihrem vierten Treffer zum 31:11 für
die erste 20-Tore-Führung ihres
Gästeteams. Diese bauten die Bu-
denheimerinnen, trotz der Roten
Karte in der Schlussphase gegen
Doruntina Sulejmani nach ihrer
dritten Zwei-Minutenstrafe (55. Mi-
nute), weiter aus. Beim Schlusspfiff
stand ein überdeutlicher 45:19-
Auswärtssieg auf der Anzeigetafel
der Bassenheimer Karmelenberg-
halle. Mit zehn Treffern erfolgreichs-
te Feldtorschützin war mit Valentine
Pott ausgerechnet die Spielerin, die
eine kurze Zeit auch das Tor der
Sportfreundinnen gehütet hatte.
Auch Emily Reese traf zweistellig,

wobei sie die Hälfte ihrer ebenfalls
zehn Tore von der Siebenmeterlinie
aus erzielte.

Heimspiel gegen
Mundenheim

Nach ihrem höchsten Saisonsieg
bleiben die Sportfreunde Buden-
heim (12:2 Punkte) der Zweitvertre-
tung der TSG Bretzenheim (13:1
Punkte), die in ihrem Heimspiel ge-
gen Marpingen erstmals einen
Punkt liegenlassen musste, in der
Tabelle der Regionalliga Südwest
dicht auf den Fersen. Nun erwarten
die Sportfreundinnen am Samstag
(2. November) um 17.30 Uhr den
siebtplatzierten VTV Mundenheim
in der Waldsporthalle. Die Pfälzerin-
nen entschieden bisher zwei Spiele
für sich und mussten drei Nieder-
lagen hinnehmen. „Die Aufgabe
wird deutlich schwerer als die ge-
gen den TV Bassenheim“, so Niko-
letta Nagy. „Wir müssen unseren
Gästen mit einer kompakten Ab-
wehr und einem konsequenten An-
griffsspiel entgegentreten, um die
nächsten beiden Punkte verbuchen

zu können.“ Sie hofft, dass der Hö-
hepunkt der Krankheitswelle nun
überstanden ist und ihr ein größerer
Kader zur Verfügung stehen wird.
Definitiv fehlen werden jedoch Va-
lentine Pott (Jugendspiel), Anna
Brunn (erkrankt), Lia Römer (Finger-
fraktur), Lara Sagner und Michelle
Nicolay. Der Einsatz vonYlea Winter
ist zudem fraglich.
Für die Sportfreundinnen spielten
und trafen: Melissa Kirchner – Va-
lentine Pott (10), Emily Reese (10/
5), Franziska Stein (7), Lia Römer
(5/1), Alexandra Flebbe, Hanna
Wagner (je 4), Doruntina Sulejmani
(3), Dorina Nahm (2), Jona Reese,
Lara Sagner.

Ihren Geburtstag feiern:

2.11. Heider, Michael 75 J.

3.11. Großbach, Rudolf 75 J.

4.11. Graffert, Helmut 85 J.

4.11. Tubicak, Etelka 75 J.

6.11. Ries, Edmund 75 J.

In gleich vier Konzerten gastiert der
bekannte Sänger und Entertainer
Marc Marshall in Wiesbaden, Bad
Nauheim, Bad Kreuznach und
Darmstadt.

„Times To Love“

Mit seinem neuen Konzertpro-

gramm „Times To Love“ entführt der
leidenschaftliche Entertainer Marc
Marshall in die grenzenlose Welt der
Musik. Wo seine Stimme er-
klingt, öffnen sich die Herzen der
Menschen. Diese Stimme berührt,
sie erzählt Geschichten. Harry Bela-
fonte fragte Marc Marshall vor eini-
gen Jahren, ob er Lieder singen
wolle, die speziell für Harry Belafon-
te geschrieben wurden. Diese Ehre
inspirierte Marshall zum Album
„Times To Love“.
Die Konzerte finden statt am 12. No-
vember 2024 in Wiesbaden (Ring-
kirche), am 30. Januar 2025 in Bad
Nauheim (Dankeskirche) und am
31. Januar 2025 in Darmstadt
(Stadtkirche).

Das große
Weihnachtskonzert

Marc Marshalls Weihnachtskonzerte
sind für zahlreiche Musikliebhaber
ein fester, jährlicher Termin und eine
liebgewonnene Tradition in der
Weihnachtszeit. Das Publikum feiert
sie bundesweit mit ausverkauften
Konzertsälen und Kirchen.
Zum ersten Advent beginnt die jähr-

lich langersehnte Weihnachtstour-
nee von Marc Marshall. Der Sänger
gastiert mit seinem neuen Weih-
nachtsprogramm, bei dem die
Wucht der Emotionalität und die Lei-
denschaft des Kreativen in jeder Mi-
nute spürbar ist, bis zum Jahresaus-
klang bundesweit in 25 Städten. Mit
seinem einzigartigen Konzertpro-
gramm verbindet Marc Marshall tra-
ditionelle und internationale Weih-
nachtslieder, Gedichte und Texte.
Das großeWeihnachtskonzert findet
statt am 4. Dezember 2024 in Bad
Nauheim (Dankeskirche).
Tickets gibt es an allen bekannten
VVK-Stellen und im Internet unter
www.reservix.de sowie telefonisch
unter der Rufnummer
0761–88849999.

Gewinnspiel

Die Heimat-Zeitung verlost unter
ihren Leserinnen und Lesern zwei
Eintrittskarten für eines der vier ge-
nannten Konzerte von Marc Mar-
shall. Wer gewinnen möchte, muss
lediglich eine E-Mail mit dem Kenn-
wort „Marc Marshall“ und mit An-
gabe des gewünschten Konzerts an
heimatzeitung@rheingau-echo.de
schicken.
Einsendeschluss ist der kommende
Montag, 12 Uhr. Mit der Teilnahme
am Gewinnspiel erklären sich die
Gewinner mit der Veröffentlichung
ihres Namens in der Heimat-Zeitung
einverstanden.

Heimat-Zeitung – Gewinnspiel

Marc Marshall in Concert

Konzertpremiere und Weihnachtskonzert

Marc Marshall mit seinem neu-
en Konzertprogramm „Times
To Love“.

(Foto: MW Promotion GmbH)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Freitag, 1. November 2024:
Kinderarztpraxis Gökce, Haupt-
straße 144, 55120 Mainz, Telefon
06131/68911;
Am Samstag, 2. und Sonntag, 3.
November 2024:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000;

Am Mittwoch, 6. November
2024:
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-Stra-
ße 1, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/330000.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Allerheiligen, 1. November

10.00 Uhr Hochfest
15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem
Friedhof Budenheim
Samstag, 2. November

18.30 Uhr Eucharistiefeier zum
Allerseelentag, mit Gendenken an
die Verstorbenen, mitgestaltet vom
Kirchenchor
Mittwoch, 6. November

18:00 Uhr ökum. Friedensgebet
ev. Kirche

Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde
Gottesdienste

Sonntag, 3. November

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 6. November

18.00 Uhr Martinsspiel des Ev. Kin-
dergartens in der Ev. Kirche
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeitskirche
Gruppenstunden

Dienstag, 5. November

17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Mittwoch, 6. November

11.00 Uhr Kinderstunde im
Kindergarten
Freitag, 1. November

keine Gruppenstunde
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder Kirchengemeinde.
Budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten: Di 14-17 Uhr,
Mi 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr

Budenheim. – Am Morgen des
11. Oktober startete der Schuljahr-
gang 1944/45 anlässlich seines
80. Geburtstages zu einem Aus-
flug an die Hessische Bergstraße.
Erstes Ziel war das Städtchen
Heppenheim. Bevor die Stadtfüh-
rung begann, war ein rheinhessi-
sches Frühstück mit Weck,
Worscht und Woi angesagt. Da-
nach ging es durch die winkligen
Gassen der Altstadt mit ihren un-
zähligen Fachwerkhäusern, dem
Kurmainzer Amtshof, dem histori-
schen Marktplatz mit Rathaus und
der Kirche St. Peter.

Nach der Besichtigung konnten
sich die Teilnehmer in einem ge-
mütlichen Café für die weitere
Etappe stärken. Das nächste Ziel
war das Städtchen Lorsch mit sei-
nem einzigartigen Weltkulturerbe,
dem Kloster Lorsch. Dieses war
einst ein wichtiges geistiges, kultu-
relles und wirtschaftliches Zen-
trum. Zum Abschluss kehrte der
Jahrgang im Weingut Götzinger in
Bensheim-Zell ein, wo man bes-
tens bewirtet wurde.
Auf der Heimfahrt im Bus sprachen
alle von einem sehr gelungenen
Tag.

Schuljahrgang 1944/45
Jubiläumsfahrt führt an die Hessische Bergstraße

Gelungene Exkursion des Schuljahrgangs 1944/45 an die Hessi-
sche Bergstraße mit kulturellen und kulinarischen Höhepunkten.

(Foto: Schuljahrgang 1944/45)

Unser jährliches Treffen findet
am Freitag, den 8. November
um 19 Uhr im Restaurant „Zur
Guten Quelle“ in Budenheim
statt.

Jahrgang 1962/63

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99
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Budenheim. – Ab November bie-
tet die Turngemeinde Budenheim
mit Vinyasa Yoga und Hatha Yoga
zwei weitere Kurse unter der Lei-
tung der erfahrenen Yoga-Lehre-
rinnen Birgit Steck und Edith Witt-
kamp.

Vinyasa Yoga

Der Kurs findet vom 12. Novem-
ber bis 17. Dezember immer
dienstags von 20 bis 21.15 Uhr im
Gymnastikraum der TGM Buden-
heim in der Binger Str. 52a statt.
Vinyasa Yoga ist ein fließender
Yogastil, der Bewegung und Atem
synchronisiert. Der Übergang von
einer Asana (Körperstellung) zur
nächsten wird durch den Atem
geleitet. Dabei wird nicht nur die
Muskulatur und Flexibilität ge-
stärkt, sondern auch das individu-
elle Körperbewusstsein weiter-
entwickelt.
Unter der fachkundigen Anleitung
der zertifizierten Yogalehrerin Bir-
git Steck lernen die Kursteilneh-
mer die grundlegenden Prinzipien
des Vinyasa Yoga kennen und
gehen Schritt für Schritt durch die

Bewegungsabläufe. Dabei geht
es auch darum, Kraft und Leich-
tigkeit in Einklang zu bringen.
Jede Yogastunde wird eingerahmt
durch Pranayama (Atemübun-
gen) und der Entspannungspha-
se zum Ausklang der Stunde. „Ich
hatte schon immer Freude an Be-
wegung. Neben anderen Sportar-
ten ist es meine über 15-jährige
Yogapraxis, die mich erdet und
zentriert“, sagt Kursleiterin Birgit
Steck. Teilnehmer werden gebe-
ten, eine Decke und gegebenen-
falls warme Socken mitzubringen.
Eine Yogamatte, Blöcke und ein
Gurt wären – sofern vorhanden
– ebenfalls hilfreich. In begrenzter
Stückzahl sind diese auch vor Ort
verfügbar.

Hatha Yoga

Der Kurs mit der erfahrenenYoga-
Trainerin Edith Wittkamp findet
vom 7. November bis 19. Dezem-
ber immer donnerstags von 10.30
bis 11.45 Uhr im Gymnastikraum
der TGM Budenheim in der Bin-
ger Str. 52a statt. Hatha Yoga
(nach Iyengar) ist eine Yogarich-

tung, die bereits seit Tausenden
von Jahren praktiziert wird und
die Grundlage des Iyengar-Yoga
darstellt. Die Besonderheit im Iy-
engar-Yoga liegt in seiner ausge-
prägten Präzision. B.K.S. Iyengar
(1918 – 2014) hat für die anato-
misch korrekte Ausführung des
Körpers Hilfsmittel entwickelt, die
weltweit von Übenden begeistert
verwendet werden. Beide Yoga-
Wege sind auf die Ausführung
von Körperübungen (Asanas),
Atemtechniken (Pranayama) und
Tiefenentspannung (Savasana)
fokussiert, sodass sie sich gut er-
gänzen. Das Ziel ist, unter Einsatz
von Hilfsmitteln, wie Blöcken, Ge-
wichten, Gurten oder Wände, die
optimale Ausrichtung des Kör-
pers zu finden. Blöcke können
beispielsweise helfen, die Wirbel-
säule richtig auszustrecken. Man-
che Übende berichten von Län-
genzuwachs nach den Yogastun-
den. Ein Gurt gibt den Armen Un-
terstützung für soliden Kraftein-
satz, damit der Nacken geschont
wird. Durch die nachhaltige Fein-
abstimmung in der Übung wird
die Übungspraxis zu wirklich

durchgreifender Arbeit am Kör-
per. Das Vertrauen in die Selbst-
einschätzung wächst und menta-
le Stärke etabliert sich. Der Alltag
kann für eine Weile in den Hinter-
grund treten und tiefe Entspan-
nung sich ausbreiten.
Die Anmeldung zu diesen Kursen
sowie detaillierte Informationen
über den Kursinhalt und die Kos-
ten sind unter
www.tgm-budenheim.de/kurse er-
hältlich. Für Unentschlossene
kann ein einmaliges Probetraining
in Anspruch genommen werden.
Weitere Informationen zu dem ak-
tuellen Sportprogramm bei der
TGM Budenheim erhalten Inte-
ressierte auf der Homepage
www.tgm-budenheim.de oder in
den sozialen Netzwerken.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu
den Geschäftsstellenzeiten mon-
tags von 13.30 bis 18 Uhr und
mittwochs von 9 bis12.30 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr persönlich oder
telefonisch unter der Rufnummer
06139–8788 sowie per Mail unter
info@tgm-budenheim.de zur Ver-
fügung.

Neue Kurse der Turngemeinde
Die TGM erweitert ihr Angebot um zwei Yoga-Kurse

Budenheim. – Aufgrund der ver-
stärkten extremen Wetterbedin-
gungen wird eine klimaangepasste
Planung und Gestaltung von Ge-
bäuden immer wichtiger. Der neue
Ratgeber „Klimafreundliche Ge-
bäudeplanung für mehr Lebens-
qualität“ bietet nützliche Tipps für
Bauherren und Immobilienkäufer
zur klimafreundlichen Umsetzung
ihrer Modernisierungs- bzw. Bau-
vorhaben. Die Broschüre enthält
Ratschläge zu energieeffizientem
Bauen, der Nutzung erneuerbarer
Energien und möglichen Förderun-
gen. Auch die Begrünung von Gär-
ten, Dächern und Fassaden, Maß-
nahmen gegen Hochwasser sowie
der Umgang mit Regen- und
Brauchwasser werden behandelt.
Ergänzende Infoboxen bieten zu-
dem weiterführende Links zu de-
taillierteren Informationen.
Der Praxisleitfaden kann über die
Website der Gemeinde (www.bu-
denheim.de) oder des Budenhei-
mer Klimaschutzes (www.klima-
schutz-budenheim.de) herunterge-
laden werden.

Klimafreundliche
Gebäudeplanung

Budenheim. – Der Kommunale
Abfallwirtschaftsbetrieb Mainz und
Mainz-Bingen AöR teilte mit, dass
bestimmte Wirtschaftswege zuge-
wachsen sind und ein Befahren mit
Müllfahrzeugen erheblich er-
schwert wird. Dies sind insbeson-
dere der Wirtschaftsweg in Verlän-
gerung der Ernst-Ludwigstraße
und Am Heidesheimer Weg. Durch
den Überwuchs wird nicht nur die
Abfallentsorgung beeinträchtigt.
Auch Fahrzeuge des Rettungs-
dienstes und der Feuerwehr wer-
den bei ihren Einsätzen behindert,
sodass unter Umständen erhebli-
che Zeit verloren geht.
Deshalb ergeht an alle Grund-
stückseigentümer im Außenbe-
reich die herzliche Bitte, eigenver-
antwortlich möglichen Überwuchs
zu entfernen. Dabei ist auf ein
Lichtraumprofil von 4,50 Metern
Höhe zu achten.
Der Rückschnitt hat bis zur Grund-
stücksgrenze erfolgen und soll
kurzfristig erledigt werden, damit
die Nutzbarkeit des Wegenetzes
erhalten bleibt.

Rückschnitt im
Außenbereich

Budenheim. – Die vhs Buden-
heim bietet am Donnerstag, 21.
November, von 18 bis 20 Uhr ei-
nen Bildervortrag zum Thema „Die
Liparischen Inseln“ unter der Lei-
tung von Frau Renate Benitz an.
Die Liparischen Inseln sind vulka-
nischen Ursprungs und werden
auch Äolischen Inseln, also die In-
seln unter dem Wind, genannt.
Geboren aus Feuer und Wasser
liegen diese meist kargen Inseln
vor der Küste Nordsiziliens. Das
sagenumwobene Thyrrhenische
Meer umspült diese vulkanischen
Berge im Meer, deren berühmtes-
ter der Stromboli ist. Ingrid Berg-
mann machte den Namen weltweit
durch den gleichnamigen Film be-
kannt. Die Schifffahrt hatte ihn
schon zu Odysseus Zeiten als
weithin sichtbares Feuerzeichen
geschätzt und gefürchtet. Die Do-
zentin nimmt die Teilnehmer in
ihrem Vortrag mit auf eine Reise zu
den sieben recht unterschiedlichen
Inseln. Früher wurde Bims und
Schwefel abgebaut. Heute leben
die Menschen vom meist einheimi-
schen Tourismus sowie Wein- und

Kapernanbau. Zu erreichen und
verbunden sind sie nur per Schiff.
Veranstaltungsort ist der Senioren-
treff in Budenheim, Erwin-Renth-
Str. 15. Weitere Informationen und
Anmeldung bei Petra Weller unter
der Rufnummer 06139–9622497
oder per E-Mail an vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de.

Die Liparischen Inseln

Sie müssen Abschied nehmen 
von einem Menschen, der die 
Natur liebte? Bitten Sie in seinem 
Sinne doch statt Kränzen um 
Spenden für einen lebendigen 
Planeten. Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 030 311 777-700
wwf.de/gedenkspende

SieSieSieSieSieSieSieSieSieSieSie mü mü mü mü mü mü mü mü mü mü müssessessessessessessessessessessessessen An An An An An An An An An An An Abscbscbscbscbscbscbscbscbscbscbscbscbschiehiehiehiehiehiehiehiehiehiehied nd nd nd nd nd nd nd nd nd n

EINE GESTE
AN DAS LEBEN 
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Bekanntmachung

I.
Am Sonntag, dem 10. November
2024, finden die Wahlen zu den Bei-
räten für Migration und Integration
des Landkreises Mainz-Bingen und
der Gemeinde Budenheim statt.

II.
Die Gemeinde Budenheim bildet ei-
nen Stimmbezirk. Der Wahlraum be-
findet sich im Rathaus, Zimmer 15
(Ratssaal), Berliner Str. 3, 55257 Bu-
denheim.

III.
Die Wahl des Beirats für Migration
und Integration der Gemeindever-

waltung Budenheim wird nach den
Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne
Bindung an vorgeschlagene Bewer-
berinnen und Bewerber und ohne das
Recht der Stimmenhäufung (kumu-
lieren) durchgeführt.
Die Wahl wird grundsätzlich als
Briefwahl durchgeführt.

IV.
Aufgrund der vom Wahlausschuss in
seiner Sitzung am 25. Oktober 2024
zugelassenen und öffentlich bekannt
gemachten Wahlvorschläge wurde
ein amtlicher weißer Stimmzettel her-
gestellt, auf dem alle zugelassenen
Bewerberinnen und Bewerber aufge-
führt sind. Der Stimmzettel enthält
zusätzlich entsprechend Raum zur
Eintragung weiterer wählbarer Perso-
nen bis zur höchstzulässigen Zahl.
Es wird unter Beachtung der nachste-
henden Bestimmungen gewählt:
Die Wählerin/der Wähler
1. hat so viele Stimmen, wie Beirats-
mitglieder zu wählen sind
2. vergibt ihre/seine Stimme durch
Ankreuzen oder eine andere eindeuti-
ge Kennzeichnung der auf dem
Stimmzettel aufgeführten Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die sie wählen
wollen.
3. kann Bewerberinnen und Bewerber
auch streichen und durch Eintragung
anderer wählbarer Personen ersetzen.
4. kann weitere wählbare Personen
bis zur höchstzulässigen Stimmen-
zahl auf dem Stimmzettel eintragen.
5. Eintragungen nach den vorstehen-
den Nr. 3 und 4 sind in lesbarer
Schrift unter Angabe von Namen und

soweit zur Personenkennzeichnung
erforderlich, weiterer eindeutig zu-
ordnender personenbezogener Daten,
wie Vorname, Beruf, Wohnung und
Alter, der wählbaren Person vorzu-
nehmen.
Wahlberechtigte erhalten ab dem
07. Oktober 2024 auf dem Postwege
den Wahlschein, einen Stimmzettel,
einen Stimmzettelumschlag, eine Er-
läuterung zur Durchführung der
Briefwahl und einen an die Gemeinde
Budenheim adressierten roten Wahl-
briefumschlag
Der Wahlschein ist vom Wahlberech-
tigten zu unterschreiben, mit der Er-
klärung, dass er selbst gewählt hat.
Sofern sich der Briefwähler einer
Hilfsperson bedient hat, hat diese an
Eides statt zu versichern, dass sie den
Stimmzettel nach Maßgabe des
Willens des Briefwählers ausgefüllt
hat.
Im Falle der (ausnahmsweisen) Wahl
zum Beirat der Gemeinde Budenheim
im unter
II. benannten Wahlraum, am 10. No-
vember 2024 von 8 bis 18 Uhr, wird
der rote Wahlbriefumschlag samt In-
halt in die Wahlurne für die Gemein-
de Budenheim gelegt.
Wahlberechtigte, die glaubhaft ma-
chen, keine Briefwahlunterlagen er-
halten zu haben (verlorene Wahl-
scheine werden nicht ersetzt), können
bis 10. November 2024, 15 Uhr, bei
der Gemeindeverwaltung Buden-
heim, Zimmer 4, Berliner Str. 3,
55257 Budenheim Briefwahlunterla-
gen beantragen.
Der Wahlbriefumschlag soll an die
darauf angegebene Stelle übersandt
werden (bitte so frühzeitig absenden,
dass der Wahlbrief bis Sonntag, den
10. November 2024, dort eingeht); er
kann auch am Wahltag im Wahlbüro
von 8 bis 18 Uhr übergeben werden.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Fest-
stellung des Briefwahlergebnisses am
10. November 2024 um 17:00 Uhr im
Rathaus der Gemeinde Budenheim,
Zimmer 15 zusammen. Die Tätigkeit
des Briefwahlvorstandes ist öffent-
lich. Jedermann hat ungehinderten
Zutritt zum Wahlraum des Briefwahl-
vorstandes.

V.
Die Wahl zu dem Beirat für Migration

und Integration des Landkreises

Mainz-Bingen wird grundsätzlich als
Briefwahl durchgeführt.
Wahlberechtigte erhalten ab dem
07. Oktober 2024 auf dem Postwege
die Briefwahlunterlagen mit mehr-
sprachigen Hinweisen zwecks Rück-
sendung an die auf dem orangefarbe-
nen Wahlbriefumschlag angegebene
Stelle.
Es wird unter Beachtung der nachste-
henden Bestimmungen nach den
Grundsätzen der personalisierten Ver-
hältniswahl durchgeführt.
Die Wählerin/der Wähler
1. hat so viele Stimmen, wie Mitglie-
der in den jeweiligen Beirat zu wäh-
len sind.
2. kann ihre/seine Stimmen nur Be-
werberinnen und Bewerbern geben,
deren Namen im Stimmzettel aufge-
führt sind.
3. kann innerhalb der ihr/ihm zuste-
henden Stimmenzahl einer Bewerbe-
rin/einem Bewerber bis zu drei Stim-
men geben (kumulieren).
4. kann ihre/seine Stimmen innerhalb
der ihr/ihm zustehenden Stimmen-
zahl Bewerberinnen und Bewerbern
aus verschiedenen Wahlvorschlägen
geben (panaschieren).
5. vergibt ihre/seine Stimmen durch
Ankreuzen oder eine andere eindeuti-
ge Kennzeichnung.
6. kann durch Kennzeichnung eines
Wahlvorschlags diesen unverändert
annehmen (Listenstimme). In diesem
Fall wird jeder/jedem auf dem
Stimmzettel aufgeführten Bewerbe-
rinnen und Bewerbern in der Reihen-
folge des Wahlvorschlags von oben
nach unten eine Stimme zugeteilt.
7. kann Bewerberinnen/Bewerbern
einzelne Stimmen geben und zusätz-
lich einen Wahlvorschlag kennzeich-
nen. Die Kennzeichnung des Wahl-
vorschlags gilt als Vergabe der nicht
ausgeschöpften Stimmen. In diesem
Fall wird jeder Bewerberin/jedem Be-
werber in der Reihenfolge des Wahl-
vorschlags von oben nach unten mit
Ausnahme der von der Wählerin/vom
Wähler bereits mit der zulässigen
Höchstzahl gekennzeichneten Bewer-
berinnen/Bewerber eine Stimme zu-
geteilt. Bewerberinnen und Bewer-
bern, deren Namen von der
Wählerin/vom Wähler gestrichen
wurden, werden keine Stimmen zuge-
teilt.
Der Wahlschein ist vom Wahlberech-
tigten zu unterschreiben, mit der Er-
klärung, dass er selbst gewählt hat.
Sofern sich der Briefwähler einer
Hilfsperson bedient hat, hat diese an
Eides statt zu versichern, dass sie den

Stimmzettel nach Maßgabe des
Willens des Briefwählers ausgefüllt
hat.
Im Fall der (ausnahmsweisen) Wahl
zum Beirat für Migration und Integra-
tion des Landkreises Mainz-Bingen
wird der Wahlbriefumschlag samt In-
halt in die gesonderte Wahlurne für
den Landkreis gelegt.
Wahlberechtigte, die glaubhaft ma-
chen, keine Briefwahlunterlagen er-
halten zu haben, (verlorene Wahl-
scheine werden nicht ersetzt), können
bis 10. November 2024, 15 Uhr, bei
der Gemeindeverwaltung Buden-
heim, Zimmer 4, Berliner Str. 3,
55257 Budenheim Briefwahlunterla-
gen beantragen.
Der Wahlbrief kann an die auf dem
Wahlbriefumschlag angegebene
Stelle übersandt (bitte so frühzeitig
absenden, dass der Wahlbrief spätes-
tens am Sonntag, dem
10. November 2024, dort eingeht; er
kann auch (ausnahmsweise) am
Wahltag in dem unter II. angegebenen
Wahlraum von 8 Uhr bis 18 Uhr dem
Wahlvorstand übergeben werden oder
bis 18 Uhr bei der Kreisverwaltung
Mainz-Bingen in Ingelheim am
Rhein, Georg-Rückert-Str. 11, 55218
Ingelheim am Rhein, eingeworfen
werden.
Auf die ergänzende Wahlbekanntma-
chung der Kreisverwaltung Mainz-
Bingen wird ausdrücklich hingewie-
sen.

VI.
Jede(r) Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Wer unbefugt wählt
oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetz-
buch).
Budenheim, den 24. Oktober 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Wahlleiter

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Einladung

zu einer Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses am

Montag, 04. November 2024,

18:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses
Berliner Straße 3

55257 Budenheim
T a g e s o r d n u n g:
Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen
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Budenheim. – Die nächsten VdK-
Stammtische finden am 14. November
und am 12. Dezember, jeweils um
17 Uhr in der Gaststätte „ZUR GU-
TEN QUELLE“, Binger Str. 83 statt.
Um Anmeldung unter der Rufnummer
06139–8145 wird gebeten.
Am 23. November um 15 Uhr findet
der Ortsverbandstag des VdK-Buden-
heim im kleinen Saal des Bürgerhau-
ses Budenheim mit Neuwahlen des ge-
samten Vorstands statt. Beginn ist um
15 Uhr.
Der VdK sucht ehrenamtliche Helfer
für die Vorstandsarbeit in seinem Orts-
verband. Der VdK ermutigt alle Inte-
ressierten, das Team mit ihren jeweili-
gen Fähigkeiten zu unterstützen. Der
VdK freut sich über jede Mithilfe zum
Wohle seiner inzwischen 544 Mitglie-
der.
Am 30. November ab 14 Uhr findet
die Jahresabschlussfeier statt. Veran-
staltungsort ist der große Saal im Bu-
denheimer Bürgerhaus. Mitglieder und
Freunde des VdK Budenheim sind
herzlich willkommen. Anmeldungen
sind unbedingt erforderlich unter der
Rufnummer 06139–8145 . Anmelde-
schluss ist der 17. November.
Für di Mitglieder des VdK sind das
Kaffeegedeck und Abendessen frei.
Nichtmitglieder werden gebeten, die
Kosten für Kaffeegedeck und Abend-
essen (Menü) in Höhe von 20 Euro
vorab zu überweisen. Die jeweiligen
Getränke werden für alle einzeln abge-
rechnet. Überweisungen bitte an Bu-
denheimer Volksbank, DE51 5506
1303 0000 0519 50. Bitte Namen nicht
vergessen.

0152-53167395.
Budenheim 31.10.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR vom 28. Oktober

2024

1. Die Strompreise für das Jahr 2025
wurden beschlossen. Es konnte eine
Senkung im Tarif „Budenheim“ von
38,50 ct/kWh auf 31,90 ct/kWh er-
reicht werden.
2. Es wurde ein Sachstandsbericht
über die geplante Gründung der
eCharge Budenheim GmbH gegeben.
Budenheim, 29. Oktober 2024

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str. 15

45. Kalenderwoche 2024

Beratungsangebote (kostenfrei)

für alle Budenheimer Senioren:in-

nen:

Beratung zum Thema Pflege

Pflegestützpunkt

jeden Donnerstag im Monat von
10.00 – 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller / Frau
Yvonne Fritzen Tel. 0 61 35/9 33 95-
47
Beratung rund um das Thema

Betreuung und Vorsorge

jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt: Susanne Buch, Betreuungs-
verein Lebenshilfe Tel. 0 61 31/
33 70 08
Beratung in allen Fragen des Al-

ters

nach Absprache
Kontakt: Frau Faber, Seniorenbeauf-
tragte der Gemeinde Budenheim Tel.
0 61 39/14 90
45. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 04.11.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-
übungen im Sitzen mit Julia Dreger,
anschließend: frisches Obst-
Smoothie
Dienstag, 05.11.2024 / 15.00 Uhr

Bingo

bei kalten und warmen Getränken
Mittwoch, 06.11.2024 / 15.00 Uhr

November – Quiz

bei Kaffee und hausgemachtem
Kuchen
Donnerstag 07.11.2024

Treff am Nachmittag geschlossen

Sonstige Angebote: für alle Buden-

heimer Senioren:innen:

Mittagstisch: 10,00 Euro

montags – freitags 11.45 – 13.00 Uhr
(Um telefonische Anmeldung eine
Woche vorab wird gebeten)
Einkaufsdienst:

dienstags und freitags gegen Gebühr
(um telefonische Anmeldung wird
gebeten, mind.1 Tag vorab)
Fahr- und Begleitdienste:

nach Absprache und telefonischer
Anmeldung
Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Jeden Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
mit Anmeldung / kostenfrei:
di-bo.joegreen@web.de oder 06139/
1490
Budenheim, 24.10.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

2. Bauvoranfragen, Bauanträge
a) Bauantrag zum Umbau und Erwei-
terung eines Wohnhauses, Langstraße
16 (Flur 1; Nr. 575/2, 575/4)
b) Bauantrag zur Errichtung eines
Einfamilienhauses mit Carport, Bin-
ger Straße 62 (Flur 4; Nr. 363/1,
364/1)
c) Bauantrag zur Erweiterung durch
Anbau, Binger Straße 33 (Flur 1,
Nr. 335/1)
d) Vorlage der Bauunterlagen im Frei-
stellungsverfahren nach § 67 LBauO
zur Errichtung eines Parkplatzes mit
ca. 26 PKW-Stellplätzen, Budenhei-
mer Parkallee 8 (Flur 9, Nr. 517/2):
Kenntnisnahme des Verzichts auf ein
Genehmigungsverfahren
3. Verschiedenes
Budenheim, 25. Oktober 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister
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Budenheim. – Am Sonntag, 10.
November, finden die Wahlen
zum Beirat für Migration und Inte-
gration in Rheinland-Pfalz statt.
Mehr als 1.900 Budenheimerin-
nen und Budenheimer sind ein-
geladen, den örtlichen Beirat so-
wie den Beirat des Kreises zu
wählen.
Die Wahl findet als Briefwahl
statt. Die Wahlbriefe müssen bis
zum Wahltag beim Wahlamt der
Gemeinde eingehen oder kön-
nen am Wahltag selbst zwischen
8 und 18 Uhr im Rathaus abge-
geben werden.
Der Beirat für Migration und Inte-
gration in Budenheim organisiert
eine Veranstaltung, um über die
Wahl und über die Arbeit eines
Beirats für Migration und Integra-
tion zu informieren. Es besteht
dort auch die Möglichkeit, die
Kandidatinnen und Kandidaten
kennenzulernen. Die Informati-
onsveranstaltungen finden statt
am Samstag, 2. November, um
14 Uhr im Margot-Försch-Haus,
Gonsenheimer Straße 43, Bu-
denheim (Eingang im Pfarrhof
der Kirche). Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Infos
zu den Beiratswahlen sind auf
der Webseite der Arbeitsgemein-
schaft der Beiräte für Migration
und Integration erhältlich:
https://wahlen2024.agarp.de/.

Beiratswahlen

Durch Einscannen dieses QR-
Codes kann ein Video zum Um-
gang mit den Wahlunterlagen
abgerufen werden.

(Quelle: Elisabeth Simsch)

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde

und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &
Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 04.11.24

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Dienstag, 05.11.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Küchen-
Dings-Bums
Mittwoch, 06.11.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:
Donnerstag, 07.11.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ:
BlueBox-Schild
Freitag, 18.11.24

16.00 – 22.00 Uhr Spieleabend
NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
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Nach dem Ende der Hinrunde
ziehen die Verantwortlichen
der Bundesliga-B-Jugend der
Sportfreunde ein positives
Fazit – und setzen sich gleich-
zeitig ehrgeizige Ziele für die
anstehende Rückrunde. Kann
das Team den derzeitigen
dritten Tabellenplatz halten
oder sich gar verbessern,
würde das nicht nur die
Qualifikation für die Bun-
desliga-Meisterrunde bedeuten
– sondern auch die vorzeitige
Qualifikation für die kom-
mende B-Jugend-Bundesliga-
Spielzeit 2025/2026.

Budenheim. – Der Start in die
neu gegründete B-Jugend-Bun-
desliga hätte für die U17-Jungs
der Sportfreunde Budenheim
nicht besser laufen können: „Der
deutliche Auftaktsieg gegen Frie-
senheim war ein riesiger Brustlö-
ser für uns“, beschreibt Trainer Kai
Schiebeler den Tag, an dem seine
Mannschaft als einer der Grün-
dungsvereine der nagelneuen
höchsten Spielklasse ein kleines
Stück Sportgeschichte schreiben
konnte. Denn in den Wochen und
Monaten vor Saisonstart war für
ihn und seinen Trainerkollegen Fa-
bian Vollmar schwer abzuschät-
zen, was ihre Mannschaft erwar-
ten sollte: „Natürlich kannten wir
bis auf Rodgau Nieder-Roden und
Bonner JSG die Teams unserer
Gruppe bereits aus den vergange-
nen Jahren in der Regionalliga
– aber das Label „Bundesliga“ hat
einfach eine enorme Strahlkraft.
Daher war klar, dass sich alle
Mannschaften personell noch-
mals verstärken werden“, erläu-
tert Vollmar die Erwartungshal-
tung im Vorfeld der Saison. Nach-
dem nun die Hinrunde absolviert
ist, steht sein Zwischenfazit fest:
„Die Bundesligaspieltage sind auf
dem Niveau der absoluten Spit-
zenspiele in der Regionalliga der
vergangenen Jahre – nur eben
konstant von Woche zu Woche
und nicht nur ein- bis zweimal pro
Saison.“ Wenn ein Team nicht an
seine absolute Leistungsgrenze
gehe, bestrafe das jeder Gegner
sofort – das sei vor allem bei Aus-
wärtsspielen zu beobachten:

Während die Sportfreunde Bu-
denheim in der eigenen Wald-
sporthalle nach dem 31:24-Auf-
takterfolg gegen Friesenheim
auch seine Heimspiele gegen Ko-
blenz (39:26) und zuletzt gegen
Bonn (36:30) deutlich für sich ent-
scheiden konnte, setzte es aus-
wärts in Saarlouis (35:38) und in
Rodgau Nieder-Roden (27:31) je-
weils knappe Niederlagen. So
steht das Team mit 6:4 Punkten
und einer Tordifferenz von +19 ak-
tuell auf Platz 3 von 6.

Mission Auswärtssieg

Um in der Rückrunde weiter erfolg-
reich aufspielen zu können, wer-
den die Budenheimer U17-Jungs
um Rückraum-Shooter Max Hes-
singer, dem mit bislang 48 Treffern
erfolgreichsten Budenheimer
Schützen, also die Vormachtstel-
lung der Heimteams brechen müs-
sen. Schließlich werden sie drei
ihrer fünf Rückrundenspiele in
fremden Hallen bestreiten müssen.
Bislang gelang einzig der Bonner
JSG ein Auswärtssieg – beim Ta-
bellenschlusslicht aus Friesen-
heim, Budenheims nächstem Geg-
ner. Zusätzliche Motivation für ihre
ehrgeizigen Ziele brauchen Spieler
und Trainer nicht, denn mit einer
Abschluss-Platzierung unter den
ersten drei Teams ihrer Bundes-
liga-Gruppe 6 würden gleich zwei
dicke Belohnungen winken: Zum
einen die Möglichkeit, im Frühjahr
in der Meisterrunde um den Einzug
ins Final-4-Turnier, und damit um
die Deutsche B-Jugend-Meister-
schaft kämpfen zu dürfen. Zum an-
deren wäre damit gleichzeitig auch
die vorzeitige Qualifikation für die
B-Jugend-Bundesliga in der kom-
menden Spielzeit eingetütet.
Entsprechend umkämpft sind die
drei Tabellenplätze an der Spitze
und versprechen eine spannende
Rückrunde, die für die Sportfreun-
de am 16. November beim Hand-
ballleistungszentrum in Friesen-
heim startet. Nach der erfolgrei-
chen Hinrunde fährt der Budenhei-
mer Nachwuchs mit breiter Brust in
die Pfalz. Die gesetzten Ziele für
die kommenden Wochen sind da-
mit allerdings noch lange nicht er-
reicht.

Das große Ziel weiter fest im Blick
Budenheimer Bundesliga-B-Jugend zieht nach fünf Spielen Halbzeitbilanz ihrer Vorrundengruppe

Nach der Hinrunde können sich die Budenheimer U17-Bundes-
liga-Handballer – hier mit Kreisläufer Henri Schleif – weiterhin
Hoffnungen auf die Meisterrunde machen.

In der Rückrunde brauchen die Budenheimer U17-Handballer die
hier von Maximilian Sieder demonstrierte Siegermentalität auch
bei Auswärtsspielen.

(Fotos: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Max Hessinger zählt zu den erfolgreichsten Torschützen der
Sportfreunde.
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Auch in ihrem dritten Spiel der
Bezirks-Oberliga konnten die
Handball-Herren III der Sport-
freunde Budenheim ihre
„Weiße Weste“ bewahren und
sich gegen die HSG Worms III
in der eigenen Waldsporthalle
durchsetzen. Das Endergebnis
von 28:18 (15:9) ist aber
deutlicher, als es der Spielver-
lauf über weite Strecken war.
Nun steht am Samstag das
schwere Auswärtsspiel beim
TV Nieder-Olm III an.

Budenheim. – Die „Dritte“ der
Sportfreunde Budenheim konnte
zwar eine vollbesetzte Bank vor-
weisen – dennoch fehlten verlet-
zungs- und arbeitsbedingt einige

Schlüsselspieler, wie etwa Rück-
raum-Ass Matthias Seebeck. Doch
auch die Gäste aus Worms hatten
mit Personalproblemen zu kämp-
fen und mussten einige Plätze im
Kader unbesetzt lassen. Sie er-
wischten den besseren Start und
gingen angetrieben durch den
starken Mittespieler Markus Görtz
und Rückraum-Links Lukas Lenz
zunächst über 0:2 (2. Minute) mit
2:5 (7.) in Führung. Mit der Ein-
wechslung von Sportfreund Tim
Schneider, der sich zu Beginn der
Partie noch nicht fit gefühlt hatte,
änderten sich die Kräfteverhältnis-
se jedoch schlagartig: Kreisläufer
Kevin Neufurth erzielte zunächst
den Ausgleich zum 5:5 (12.), ehe
Tim Schneider die erste Führung

der Gastgeber besorgte (6:5, 13.),
die die Budenheimer bis zur 20. Mi-
nute auf 11:6 ausbauen konnten.
Anschließend gelangen einige
Tempogegenstöße, was sich im
Halbzeitergebnis von 15:9 nieder-
schlug.
In die zweite Hälfte startete die Bu-
denheims „Dritte“ sehr konzentriert
und erspielte sich schnell einen
komfortablen Acht-Tore-Vorsprung
(19:11, 33.). Im Gefühl des siche-
ren Sieges verloren die Sport-
freunde dann jedoch den Faden,
sodass sich die Gäste aus Worms
wieder zurück ins Spiel kämpfen
konnten. Nach mehreren Unkon-
zentriertheiten, überhasteten Tor-
abschlüssen, einer insgesamt fah-
rigen Leistung und schließlich ei-

nem 0:3-Tore-Lauf zum 22:17
nahm Ersatz-Trainer Ingo Fischer,
der Chefcoach Daniel Marckart auf
der Bank vertrat, in der 43. Minuten
leicht genervt eine Auszeit – mit
dem gewünschten Ergebnis: In
den verbleibenden 17 Minuten lie-
ßen die Sportfreunde nur noch ei-
nen einzigen Gegentreffer zu und
schraubten das Ergebnis bis zum
Endstand von 28:18 in die Höhe.
„Es war wirklich kein schönes
Spiel, mit einem schlechten Start
und weiteren Hängephasen im
weiteren Verlauf“, so Trainer Ingo
Fischer nach dem Abpfiff. „Aber
am Ende zählt das Ergebnis, und
mit dem können wir zufrieden
sein.“

Hauptsache das Ergebnis passt
Budenheimer Dritte setzt sich trotz durchwachsener Leistung gegen Worms durch

Auch im Auswärtsspiel bei
Handball Mülheim-Urmitz
standen die verletzungsge-
beutelten Sportfreunde Bu-
denheim auf verlorenem
Posten. Nach der deutlichen
26:33-Niederlage ist das ohne
seine Top-Torschützen Stefan
Corazolla und Patrick Heß an-
getretene Regionalliga-Team
auf Rang sieben der Tabelle
abgerutscht. Hoffnung machen
die vier extrem jungen Nach-
wuchsspieler im Team – einer
von ihnen durfte nur einen Tag
nach seinem 17. Geburtstag
seinen sehr vielversprechenden
Einstand feiern und erzielte
direkt drei Tore.

Budenheim. – Die Budenheimer
starteten engagiert ins Spiel bei
Handball Mülheim-Urmitz, fanden
zunächst gut ins Spiel und konnten
bis zum 8:8 (14. Minute) mithalten.
Dann jedoch vergaben sie zu viele
Chancen, was Mülheim mit einem
frühen – rückblickend spielent-
scheidenden – Zwischensprint
zum 11:17 (26.) aus Budenheimer
Sicht bestrafte. Mit 13:18 ging es in
die Kabine. Nach der Halbzeitpau-
se kamen die Sportfreunde etwas
besser ins Spiel, doch die Proble-
me in der Chancenverwertung
blieben bestehen. Zwar kam das
Gästeteam in der 56. Minute sogar
noch einmal auf 25:29 (56.) heran,

doch angesichts der nicht mehr zu
verhindernden Niederlage muss-
ten sie sich am Ende verdient, aber
etwas zu deutlich mit 26:33 ge-
schlagen geben. Ein Lichtblick auf-
seiten der Sportfreunde waren die
vier sehr jungen Spieler im A-Ju-
gend-Alter im Sportfreunde-Team.
Neben den beiden 17-jährigen Le-
vin Braun und Tim Grathwol und
dem 18-jährigen David Schmitt hat
nun auch der erst am Vortag 17
Jahre alt gewordene Fabiano Bar-
ba seinen Einstand in der Buden-
heimer ersten Herrenmannschaft
gefeiert. „Fabiano hat sowohl auf
der Außenposition als auch im
Rückraum eine überzeugende
Leistung gezeigt“, so Trainer Tho-
mas Gölzenleuchter. Diese krönte
er mit drei Toren binnen zehn Minu-
ten in der zweiten Halbzeit. Göl-
zenleuchter: „In bin überzeugt da-
von, dass uns Fabiano in Zukunft
noch viel Freude bereiten wird.“

Zweibrücker
Erfolgsserie stoppen

Nach drei Niederlagen in Serie
wollen die Sportfreunde (6:6 Punk-
te, Rang 7) in ihrem Heimspiel in
der Budenheimer Waldsporthalle
gegen die SG Zweibrücken am
Samstag (2. November) ab
19.30 Uhr den Abwärtstrend stop-
pen. Auch die Gästemannschaft

kann mit ihrem bisherigen Saison-
verlauf nicht zufrieden sein, liegen
die Zweibrücker Löwen doch mit
4:8 Punkten nur auf Rang 10 von
14 – und damit deutlich hinter den
eigenen Ansprüchen zurück.
Ihre bislang einzigen beiden Erfol-
ge gelangen den Rosenstädtern
gegen den TV Nieder-Olm und die
HSG Bingen – zwei Teams aus der
Budenheimer Nachbarschaft also.
Die Sportfreunde werden alles da-
ransetzen, dass die Zweibrücker

„Rheinhessen-Erfolgsserie“ am
Samstag reißen wird. Ob es ge-
lingt, hängt mit davon ab, wie dick
die Personaldecke dann sein wird.
Für Budenheim spielten und tra-
fen: Karim Ketelaer, Dominik
Schäfer – Sören Dübal (5), Lukas
Nagel, Tim Grathwol (je 4), Lucas
Weil (4/3), Fabiano Barba (3),
Julius Thrun (2), Levin Braun, Arne
Teschner, David Schmitt (je 1),
Martin Schieke, Dominick McLau-
rin.

Immerhin ein Hoffnungsschimmer
Sportfreunde verlieren gegen Mülheim drittes Spiel in Folge / Nächster Jugendspieler gibt Einstand

MitTim Grathwol (oben links), David Schmitt (oben rechts) und Le-
vin Braun (unten links) haben bereits drei U19-Spieler die Buden-
heimer „Erste“ unterstützt. Nun gab auch Fabiano Barba (unten
rechts) ein vielversprechendes Debüt.

(Fotos: Sportfreunde Budenheim)
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Nach dem hohen Sieg gegen Worms III freuen sich alle Sport-
freunde, die zuvor nicht vergessen hatten, daheim den Herd aus-
zuschalten. (Foto: Sportfreunde Budenheim)

Herren C-Klasse Mainz-Bingen
Mitte
1. FC Schwabsburg : FV Buden-
heim II 2:4 (0:0)
Der FV 1919 Budenheim II gastier-
te am vergangenen Sonntag beim
1. FC Schwabsburg II und bestritt
das zwölfte Spiel der Saison auf
dem gut gepflegten Naturrasen-
platz in Nierstein. Die Ausrichtung
des FVB war klar, die Tabellenfüh-
rung behaupten und den nächsten
Erfolg einfahren. Dementspre-
chend starteten die in Schwarz
spielenden Budenheimer sehr
selbstbewusst und dominant in die
Partie. Hervorzuheben war das gut
funktionierende Aufbauspiel, das
dazu verhalf, die Spielkontrolle zu
haben, den Ball sicher durch die ei-
genen Reihen laufen zu lassen
und einige Chancen zu kreieren.
Leider wurden die zahlreichen Tor-
möglichkeiten nicht genutzt und so
ging es mit einem torlosen Unent-
schieden in die Halbzeitpause.
Nach nur drei gespielten Minuten

im zweiten Durchgang belohnten
sich die Gäste und erzielten nach
einem tollen Steckpass in die Tiefe
und überlegten flachen Abschluss
das 0:1. So kontrolliert die erste
Halbzeit war, so wilder wurde die
Zweite und so ergaben sich fast im
Minutentakt Großchancen auf bei-
den Seiten. Nach einem Missver-
ständnis in der Budenheimer Hin-
termannschaft erzielten die
Schwabsburger in der 58. Minute
das 1:1. Nur sieben Zeigerumdre-
hungen später, durfte der FVB wie-
der jubeln und ging durch ein Ei-
gentor mit 1:2 Führung. Im An-
schluss verpassten die Budenhei-
mer den Sack zuzumachen und
vergaben etliche Möglichkeiten auf
den zwei Tore Abstand. So kam es
wie es kommen musste und die
Gastgeber glichen in der 71. Minu-
te nach einem weiteren Budenhei-
mer Schnitzer zum 2:2 aus. Die
Partie war nun wieder komplett of-
fen, beide Mannschaften wollten
die Entscheidung und das nächste
Tor erzielen.
Allerdings hatten die Muchachos
das Glück auf ihrer Seite, als
Schwabsburg kurz vor Schluss am
FVB-Pfosten scheiterte und nahe-
zu im Gegenzug das 3:2 über die
starke rechte Bahn erzielt wurde.

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

Schwere Aufgabe in
Nieder-Olm

Mit drei Siegen aus drei Spielen
bleiben die Sportfreunde mit 6:0
Punkten auf Platz Eins der Be-
zirksoberliga. Im nun folgenden
Auswärtsspiel beim TV Nieder-
Olm III (4:6 Punkte) will das Marck-
art-Team am Samstag (2. Novem-
ber, Anpfiff um 16 Uhr in der Heinz-
Kerz-Sporthalle in Nieder-Olm) sei-

nen Platz an der Sonne verteidigen
– eine traditionell sehr reizvolle,
aber auch sehr schwere Aufgabe.
Für Budenheim III spielten und
trafen: Emil Kreckel, Lando Hink
– Kevin Neufurth (8), Felix Krining,
Tim Schneider (je 5), Markus
Hamm (4), Sebastian Grethen (2/
1), Fabian Werner, Sinan Pak, To-
bias Weil, Claus Heim (je 1), Jannik
Rheingans, Ralph Günzel, Finn
Krüger.

Der Schlusspunkt des Spiels war
Chefsache, als Kapitän und „Mr.
100%“ Jean-Marie Heßler einen
glasklaren Foulelfmeter sicher zum
4:2 verwandelte. Mit diesem Sieg
bleiben die Muchachos weiter un-
geschlagen an der Tabellenspitze.
Es spielten: Patrick Stroh, Siyan
Polat (87’), Florian Beirle, Frank
Egger, Jean-Marie Heßler (90’),
Yannick Held, Philipp Heinz, Ale-
xander Heldt, Orhan Yilmaz, Adri-
an Singh, Noah Veit, Alessio Leo,
Florian Stritter, Daniel Rübsam,
Johannes Rosenbauer und Kilian
Singh (48’).
Vorschau: Das nächste Spiel ist
am kommenden Sonntag um
12Uhr zu Hause gegen SV 1912
Bretzenheim II.
A-Klasse Mainz Bingen
1. FC Schwabsburg – FV Buden-
heim 4:0
Am vergangenen Sonntag muss-
ten die Jungs des FV Budenheim
beim schwierigen Auswärtsspiel in
Schwabsburg ran. Auf ungewohnt
unebenem Geläuf taten sich diese
zu Beginn der Partie noch schwer
den gewohnten sicheren Ball zu
spielen. Dadurch kamen die Gast-
geber aus Schwabsburg deutlich
besser in die Partie und waren grif-
figer in den Zweikämpfen. Nach 10
Minuten gelang es Ihnen dann
auch die verdiente Führung nach
einer Standardsituation zu erzie-
len. Anschließend dauerte es auch
nur 5 Minuten den Vorsprung aus-
zubauen und alles deutete auf eine
klare Sache hin. Doch viel mehr
kam von der Heimmannschaft im
ersten Durchgang nicht mehr, so-
dass die Budenheimer die Kontrol-
le immer mehr übernahmen. Bis
zum Halbzeitpfiff kam es zu eini-
gen hochkarätigen Chancen, die
aber nicht zum bis dahin verdien-
ten Anschlusstreffer genutzt wer-
den konnten.
Jedoch schaffte es der FVB, den
Druck auf der Kabine mitzuneh-
men und weiter auf das Tor der
Schwabsburger zu stürmen. Dabei
scheiterte man aber erneut am
gegnerischen Torwart oder dem
Aluminium. Der Ball wollte an die-
sem Tag einfach nicht im Netz lan-
den, sodass das Spiel nochmal
spannend wird. Letztendlich
schaffte es die Heimmannschaft
einen entscheidenden Konter zum
3:0 zu verwandeln.Mit diesem Tref-
fer war der Ausgang der Partie be-
reits klar und die letzten Minuten
liefen von der Uhr.
In der Nachspielzeit hatte der
Schiedsrichter dann auch noch ein
vermeintliches Handspiel bei ei-
nem Ball gegen die Brust gesehen,
weshalb das Ergebnis auf 4:0 er-

höht wurde.
In Summe ein verdienter Sieg der
Schwabsburger, jedoch in der
Höhe nicht spielaussagend. Mit
zwei weiteren Verletzten ein sehr
bitterer Nachmittag der Budenhei-
mer 1. Mannschaft.
Vorschau: Die nächste Begeg-
nung findet am Sonntag, 3. No-
vember, im Heimspiel gegen den
1. FC Nackenheim statt. Anpfiff ist
hier bereits um 14.30 Uhr.

Walluf. – Von Montag, 4. Novem-
ber, bis Sonntag, 10. November,
findet die Woche der offenen Chö-
re unter dem Motto „Ab in den
Chor!“ statt.
Hierzu laden die Wallufer Männer-
chöre, Cäcilia Oberwalluf und die
Sängervereinigung Niederwalluf,
Männer jeglichen Alters zu einer
offenen Chorprobe am Mittwoch,
6. November, um 19.30 Uhr in das
Vereinhaus Niederwalluf am La-
Londe-Platz, Rheinstraße 1, ein.
„Singen ist die Sprache des
Glücks, fördert die Gesundheit und
die Gemeinschaft“, schreiben die
Vereine abschließend in ihrer Ein-
ladung.
Bei Fragen steht Joachim Wolf un-
ter der Rufnummer 06123–73865
allen Interessierten zur Verfügung.

Blick über den Rhein

Probe in der Woche
der offenen Chöre

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74
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Ingelheim. – Zum elften Mal fin-
det vom 2. bis 3. November der
Landesorchesterwettbewerb
Rheinland-Pfalz statt. Diesmal
ist die kING (Kultur- und Kon-
gresshalle) Ingelheim Veran-
staltungsort. Dort messen sich
rheinland-pfälzische Amateur-
musiker:innen aus 16 Orches-
tern in elf Kategorien musika-
lisch miteinander. Die Vorspiele
sind öffentlich und finden am
Samstag zwischen 10.30 Uhr
und 17 Uhr und am Sonntag
zwischen 10.30 Uhr und
15.00 Uhr statt. Der Eintritt ist
frei. Am Samstagabend findet
um 19 Uhr ein großer Big Band
Abend statt, bei dem fünf rhein-
land-pfälzische Big Bands zu
hören sein werden.
Neben dem Leistungsvergleich
der Orchester, die sich bei einer
erfolgreichen Teilnahme für den
Deutschen Orchesterwettbe-
werb 2025 in Mainz und Wies-
baden qualifizieren können,
steht auch der Begegnungsge-
danke im Mittelpunkt. Hinter-
grund ist, dass Begegnung und
Leistungsvergleich gleicherma-
ßen dem Ziel dienen, gemein-
sames Musizieren in einem En-
semble, individuelles Können
und sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung miteinander zu verbinden.
Erstmals findet die Begegnung
„Jugend jazzt für Jazzorchester“
im Rahmen des Landesorches-
terwettbewerbs statt. Die Aus-
tragung des Wettbewerbs ist öf-
fentlich, interessierte Zuhörer
sind herzlich willkommen. Der
Big Band-Abend findet bei frei-
em Eintritt statt. Spenden sind
gerne gesehen.
Ausgerichtet wird der Landesor-
chesterwettbewerb vom Lan-
desmusikrat Rheinland-Pfalz.
Ermöglicht wird der Wettbewerb
durch das Ministerium für Fami-
lie, Frauen, Kultur und Integra-
tion, der Strecker-Stiftung und
der GlücksSpirale von Lotto
Rheinland-Pfalz.
Die Musikschule im WBZ Ingel-
heim unterstützt den Landes-
musikrat in Kooperation.

Programm
Samstag, 2. November

• 10.30 Uhr: Musikvereinigung
Bingen Gaulsheim

• 11.20 Uhr: Jugendorchester
Musikverein Löf

• 12.10 Uhr: Sinfonisches Blas-
orchester am Landes-
musikgymnasium Montabaur

• 14.15 Uhr: Blechbläser-
ensemble des Landes-
musikgymnasiums

Montabaur
• 15.05 Uhr:

Mandolinen-
orchester des
Musik- und Wan-
derclubs
„Rietania“ Rhod

• 15.55 Uhr: Block-
flötenensemble
Gonsenheim

• 17 Uhr: Ergeb-
nisbekanntgabe
und Urkunden-
verleihung

Großer Big
Band Abend

• 19 Uhr: The
Blueberry Jazz-
orchestra
(Montabaur)

• 19.40 Uhr: Blue
Light Big Band
(Ludwigshafen)

• 20.35 Uhr: The
Yellow Tone Or-
chestra
(Montabaur)

• 21.15 Uhr:

Swinging Fusion
Big Band (Mörs-
bach)

• 22 Uhr: Big Band
der Hochschule
Kaiserslautern

Sonntag, 3.
November

• 10.30 Uhr:

Sinfonieor-
chester des
Landkreises
Kaiserslautern

• 11.20 Uhr:

Musica Viva
– Kammer-
philharmonie am
Landesmu-
sikgymnasium
Montabaur

• 12.10Uhr:

Cantomano
(Montabaur)

• 14.15 Uhr: Silber-
klappe (Koblenz)

• 15.05 Uhr:

Flautastique
(Montabaur)

•16.15 Uhr: Ergebnisbekanntga-
be und Urkundenverleihung
Programmänderungen
vorbehalten.

11. Landesorchesterwettbewerb in Ingelheim
Spitze der rheinland-pfälzischen Amateurorchester präsentiert sich

Internationale Reservierungszentrale für
MOBY - Tirrenia – Toremar

Fähren nach Korsika, Sardinien, Sizilien, Elba
www.mobylines.de – www.toremar.de – www.tirrenia.de

MOBY Lines Europe vermittelt seit mehr als 25 Jahren sehr erfolgreich 
Fährtickets an Kunden, Reisebüros, Veranstalter.

Wir expandieren und suchen für
unsere Internationale Reservierungszentrale in Budenheim bei Mainz

ab sofort in Vollzeit

3 VERKAUFSSACHBEARBEITER (m/w/d) für den internationalen Markt

1 SACHBEARBEITER (m/w/d) für vorbereitende Buchhaltung

1-2 Aushilfen auf Minijobbasis (m/w/d)

Wir bieten:
 großartiges kleines familiäres Team
 Arbeitsplatz in freundlicher Umgebung
 spannendes Tätigkeitsfeld im Bereich Tourismus
 Einarbeitung in die firmeninterne Buchungssoftware
 nach erfolgreicher Einarbeitung tageweises mobiles Arbeiten mit Firmenlaptop 

Ihr Profil:
 gute Kenntnisse in MS Office
 für den Einsatz im internationalen Bereich ist fließend Englisch und Deutsch 
      ist Voraussetzung
 Servicebereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität und freundliches Auftreten

Das Team von MOBY Lines Europe mit der Geschäftsführerin Barbara Krahulik 
freut sich auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie diese per Mail an krahulik@mobylines.de

Moby Lines Europe GmbH
Philipp-Försch-Str. 9b · 55257 Budenheim

Tel. 06139/2925129
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Die Bürger in Bu-
denheim sind gefragt

Unser Leser Paolo Chiara appel-
liert, die Dokumente zur Boden-
aufbereitungsanlage einzusehen
und gegebenenfalls Widerspruch
einzulegen:

Alle Bürgerinnen und Bürger von
Budenheim sind weiterhin bezüg-
lich der geplanten Bodenaufberei-
tungsanlage und der geplanten (!)
Anlieferung gefährlicher Böden ge-
fragt. Nur noch bis zum 4. Novem-
ber sind die Dateien zur Einsicht
online abrufbar auf der Webseite
mainz-bingen.de unter „Bauen und
Umwelt“ und „Bodenbehandlungs-
anlage Budenheim“. Zudem kön-
nen die Unterlagen bei der Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen im
Dienstgebäude II, Konrad-Aden-
auer-Str. 34, Ingelheim, nach tele-
fonischer Terminvereinbarung
(Rufnummer 06132 – 7872111) vor
Ort eingesehen werden.
Zugegeben, es handelt sich um

fast 900 Seiten, die auf den ersten
Blick überwältigend erscheinen.
Doch es ist gar nicht so schlimm,
wenn man sich auf die Gliederun-
gen konzentriert und die persönlich
„interessanten“ Themen heraus-
pickt. Dadurch reduziert sich der
Leseaufwand deutlich.
Und es lohnt sich! Ob man für oder
gegen die Anlieferung gefährlicher
Böden ist und wie das Gelände
(neben dem begrüßenswerten
Wohnungsbau) genutzt werden
soll: Bis zum 4. Dezember haben
alle Bürgerinnen und Bürger das
Recht, ihre berechtigten Einwen-
dungen schriftlich oder elektro-
nisch gegenüber der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen, Untere Immis-
sionsschutzbehörde, Konrad-
Adenauer-Str. 34, Ingelheim, E-
Mail: immissionsschutzbehoer-
de@mainz-bingen.de, vorzubrin-
gen. Die Einwendung muss Name,
Unterschrift und Anschrift der ein-
wendenden Person beinhalten.
Wenn die Genehmigungsbehörde
die Durchführung eines Erörte-
rungstermins für notwendig erach-

tet, wird dieser voraussichtlich am
18. Dezember ab 15 Uhr (Einlass
ab 14.30 Uhr) im Bürgerhaus Bu-
denheim (An der Waldsporthalle)
stattfinden. Soweit die Info zum
Verfahren an sich. Ich persönlich
habe bei einigen Themen offene
Fragen und erhebliche Zweifel und
werde daher Einspruch einlegen.
Beispiel: Die Themen Abfall- und
Baustoffaufbereitungsanlage in ei-
nem Sondergebiet. Darf dort recht-
lich gesehen überhaupt eine Indus-
trieanlage (was sie formal ist) ge-
baut werden? Und: Lärmschutz-
gutachten, Schallschutzgutachten
und Geruchsgutachten sind hin-
sichtlich der theoretischen Planung
und der tatsächlichen Belastungen
vor Ort im Tagesbetrieb zu hinter-
fragen. Noch ein Hinweis: In der 3.
Online-Datei sind alle relevanten
Punkte und Stellungnahmen der
Behörden zum Antrag zu finden.
Besonders lesenswert sind der
Genehmigungsantrag der BG
Grundbesitzgesellschaft mbH
& Co. KG (ein Gemünden-Unter-
nehmen) und die Stellungnahme

der LBM (Seite 40: „Die für die Bau-
leitplanung maßgeblichen Orientie-
rungswerte der DIN 18005 werden
in erheblichem Maße überschritten
(bis 15 dB(A) – ! Auch die Grenz-
werte der Lärmvorsorge gemäß 16
BlmSchV werden bis zu 11 dB(A)
überschritten“. Ich höre in meinem
Umfeld immer wieder die Aus-
sagen: „Bringt doch nichts“, „alles
ist bereits entschieden“ und „das
Thema ist durch“. Das ist falsch
und ein Irrglaube. Das Genehmi-
gungsverfahren läuft und noch ist
nichts entschieden. Gut und richtig
ist, dass das neue Wohngebiet
kommt. Aber ob dafür nur der für
die Baumaßnahme notwendige
Boden vor Ort aufbereitet wird oder
ob wir über Jahrzehnte die Anliefe-
rung gefährlicher Böden/Abfälle
und deren Aufbereitung akzeptie-
ren müssen, liegt immer noch in
der Hand der Bürgerinnen und Bür-
ger von Budenheim. Wir alle sollten
die Chance auf umfassende Infor-
mation und Mitwirkung nutzen.
Nutzen wir sie, wenn wir unsere
Zukunft aktiv mitgestalten wollen.

Ihre Mitteilung für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

2- Spaltig

83 mm breit

100 mm hoch

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

. Feinkost & Fischspezialitäten

. Käse aus dem Allgäu

. Finther Obstlädchen  

.Weingut Lich

. Metzgerei Hamm

. Budenheimer Volksbank  

. Budenheimer Heimat-Zeitung

Wird unterstützt von:

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

- JA, bitte!

Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause

erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner

Adresse einen Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das für unsere Austräger das Signal, dort auch

eine Zeitungmit allen wichtigen Informationen aus Budenheim einzuwerfen.

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Unsere Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr 

                                             Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr

www.RHEINGAU-ECHO.de

Industriestraße 22 . 65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0 . Fax: 06722/9966-99

info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM




